




fSrt. Chur-Furſtl. Durchl.
zu Sachſen gnädigſten Befehl

ſoll an Dero Dofe, wegen erfolgten Able—
„bens der weyland Allerdurchlauchtigſten Fur—

ſtin und Frauen

Frauen14

l

Eulſ. aheth Chriſtinen,
verwittibten Konigin von Preußen Majtl.

eine Cammertrauer von

Drley VWVochen
Jolgendergeſialt angelegt und getragen werden:

Bit Eabluere:
Eine Woche, von Sonntag, den 29ſten Januar, bis mit

Sonnabend, den 4ten Febr.
ord. ſchwarze Kleidung, nebſt weißem Zeuge mit Franzgen.

Zwey Wochen, von Sonntag, den zten Febr. bis mit
Sonnabend, den i8den ejusdem,

vorige Kleidung mit Spitzen.
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ſchwarze ſeidene Kleider, nebſt weißem Zeuge mit Sranzgen.

Eine Woche, von Sonntagh den! zln Pebr. bis mit
Sonnabend, den Itten ejusdem, ijpr..

vorige Kleidung mit Spitzen.

Eine Woche, von Sonntag, den Teten Febr. bis mit

Sonnabegd, den tgdenejusderhi, 5 ta z S

 halbe  Tüauer, odet ſchwurze! Kleidrlig ulit buntem
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Dresden, am 24ſten Januartn
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hur Furftl. Suchßl Dher Hof

Marſchall-Aut.
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	Auf Sr. Chur-Fürstl. Durchl. zu Sachsen gnädigsten Befehl soll an Dero Hofe, wegen erfolgten Ablebens der weyland Allerdurchlauchtigsten Fürstin und Frauen, Frauen Elisabeth Christinen, verwittibten Königin von Preußen Majtl. eine Cammertrauer von Drey Wochen folgendergestalt angelegt und getragen werden: ...
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